
Entsprechenserklärung zum Deutschen Corporate  
Governance Kodex gemäß § 161 AktG

WORTLAUT DER LETZTEN ENTSPRECHENSERKLÄRUNG  
ZUM DEUTSCHEN CORPORATE GOVERNANCE KODEX GEMÄSS 161 AKTG 
Vorstand und Aufsichtsrat der DEMIRE Deutsche Mittelstand Real Estate AG 
(„Gesellschaft“) überwachen die Einhaltung des Deutschen Corporate Governance 
Kodex. Sie erklären hiermit, dass den vom Bundesministerium der Justiz im amt-
lichen Teil des Bundesanzeigers bekannt gemachten Empfehlungen der „Regie-
rungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ in der Fassung des 
Kodex vom 7. Februar 2017 (der „Kodex“) mit folgenden Ausnahmen entsprochen 
wurde und wird: 

•	 �Ziffer 3.8: Der Kodex empfiehlt, bei Abschluss eine D & O-Versicherung für 
Vorstands- und Aufsichtsratsmitglieder einen Selbstbehalt von mindestens 10 % 
des Schadens bis zur Höhe des Eineinhalbfachen der festen jährlichen Vergütung 
vorzusehen. Für den Vorstand ist ein Selbstbehalt bei der D & O-Versicherung 
vereinbart, für den Aufsichtsrat jedoch nicht vorgesehen. Nach Ansicht der Gesell-
schaft würde die Vereinbarung eines solchen Selbstbehaltes bei den Aufsichtsrats-
mitgliedern die Attraktivität einer Aufsichtsratstätigkeit bei der Gesellschaft sowie 
Motivation und Verantwortung nicht verbessern und sich somit nachteilig auf die 
Chancen auswirken, geeignete Kandidaten für eine Tätigkeit im Aufsichtsrat der 
Gesellschaft zu gewinnen. 

•	 �Ziffer 4.1.3: Entsprechend dem Kodex hat der Vorstand für die Einhaltung der 
gesetzlichen Bestimmungen und der unternehmensinternen Richtlinien zu sorgen 
und wirkt auf deren Beachtung durch die Konzernunternehmen hin (Compliance). 
Der Vorstand hat ein angemessenes Compliance Management System eingerichtet, 
das stetig weiterentwickelt wird. Hinweise von Beschäftigten und Dritten können 
vertraulich an den Compliance Officer gegeben werden. Die Kontaktdaten des 
Compliance Officers sind auf der Internetseite veröffentlicht. Ein anonymes Hin-
weisgebersystem für Dritte ist auf der Website derzeit nicht eingerichtet.

•	 �Ziffer 4.1.5: Der Kodex empfiehlt, bei der Besetzung von Führungsfunktionen auf 
Diversity zu achten und dabei insbesondere eine angemessene Berücksichtigung 
von Frauen anzustreben. Der Vorstand achtet bei der Besetzung von Führungs-
funktionen auf Diversity und berücksichtigt weibliche Kandidaten. Der Vorstand 
beabsichtigt, dies auch künftig so zu handhaben. Gleichzeitig ist der Vorstand der 
Auffassung, dass das entscheidende Kriterium für die Besetzung von Führungs-
funktionen immer die persönliche und fachliche Qualifikation des Kandidaten sein 
soll. Der Kodex empfiehlt ferner, dass der Vorstand für den Frauenanteil in den 
beiden Führungsebenen unterhalb des Vorstands Zielgrößen festlegt. Aufgrund 
der flachen Hierarchien im Unternehmen wurde auf die Festlegung einer Zielgröße 
auf der zweiten Führungsebene unterhalb des Vorstands verzichtet.



•	 �Ziffer 4.2.1: Gemäß dem Kodex soll der Vorstand aus mehreren Personen bestehen 
und einen Vorsitzenden oder Sprecher haben. Im Jahr 2019 bestand nach Abberu-
fung von Herrn Kind aus dem Vorstand am 3. Januar 2019 kurzfristig die Situation, 
dass Herr Hartlief bis zum 1. Februar 2019 alleiniger Vorstand war. Seitdem besteht 
der Vorstand aus zwei Personen. 

•	 �Ziffer 5.3.1 – 5.3.3: Gemäß dem Kodex soll der Aufsichtsrat abhängig von den 
spezifischen Gegebenheiten des Unternehmens und der Anzahl seiner Mitglieder 
fachlich qualifizierte Ausschüsse bilden. Der Aufsichtsrat der DEMIRE Deutsche 
Mittelstand Real Estate AG bildet keine Ausschüsse, da er nur aus drei Mitgliedern 
besteht. Vor diesem Hintergrund nimmt der Aufsichtsrat alle Aufgaben eines Prü-
fungsausschusses, das heißt insbesondere die Überwachung der Rechnungslegung, 
des Rechnungslegungsprozesses, der Wirksamkeit des internen Kontrollsystems, 
des Risikomanagementsystems, des internen Revisionssystems, der Abschlussprü-
fung sowie der Compliance, wahr. Abweichend von Ziffer 5.3.3 des Kodex wurde 
und wird aus Gründen der Mitgliederanzahl des Aufsichtsrats auch kein Nominie-
rungsausschuss gebildet.

•	 Ziffer 5.4.1: 
•	 �Gemäß Kodex soll der Aufsichtsrat für seine Zusammensetzung konkrete Ziele 

benennen und ein Kompetenzprofil für das Gesamtgremium erarbeiten. Die 
Benennung konkreter Ziele zur Zusammensetzung beziehungsweise Verände-
rung der Zusammensetzung des Gesamtgremiums sowie ein Kompetenzprofil 
werden aus der momentanen Situation als nicht notwendig erachtet.

•	 �Der Kodex empfiehlt, für Aufsichtsratsmitglieder eine Altersgrenze sowie eine 
Regelgrenze für die Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat festzulegen. Für die 
Aufsichtsratsmitglieder ist weder eine Altersgrenze noch eine Regelgrenze für 
die Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat festgelegt. Nach Ansicht der Gesell-
schaft ist das Alter kein geeignetes Kriterium, das zur Wahl eines Aufsichtsrats-
mitglieds herangezogen werden könnte. Der Aufsichtsrat ist der Meinung, dass 
es dem Unternehmensinteresse mehr dient, im Einzelfall auch auf langjährige 
Expertise einzelner Mitglieder im Aufsichtsrat zurückgreifen zu können. Man-
gels Festlegung einer Regelgrenze für die Zugehörigkeitsdauer erfolgt insoweit 
weder eine Berücksichtigung bei den Wahlvorschlägen des Aufsichtsrats an die 
Hauptversammlung noch eine Veröffentlichung über den Stand der Umsetzung.



•	 �Der Kodex empfiehlt, bei Vorschlägen zur Wahl neuer Aufsichtsratsmitglieder 
an die Hauptversammlung einen Lebenslauf des jeweiligen Kandidaten beizu-
fügen, der über relevante Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen Auskunft 
gibt; dieser soll durch eine Übersicht über die wesentlichen Tätigkeiten neben 
dem Aufsichtsratsmandat ergänzt und für alle Aufsichtsratsmitglieder jährlich 
aktualisiert auf der Website des Unternehmens veröffentlicht werden. Bislang 
erfolgt keine Veröffentlichung der Lebensläufe und wesentlichen Tätigkeiten der 
Aufsichtsratsmitglieder unter „Unternehmen / Menschen“ auf der Website. Sie 
sind jedoch jeweils als Unterlage zu jener Hauptversammlung verfügbar, auf der 
das entsprechende Mitglied in den Aufsichtsrat gewählt wurde.

•	 �Ziffer 5.6: Gemäß dem Kodex soll der Aufsichtsrat regelmäßig die Effizienz seiner 
Tätigkeit überprüfen. Angesichts der Dauer der Zusammenarbeit in dieser Beset-
zung, wurde bisher noch keine Effizienzprüfung durch einen Dritten durchge-
führt; eine kritische Hinterfragung der Tätigkeit in diesem Punkt erfolgt durch die 
Mitglieder fortlaufend.

•	 �Ziffer 7.1.2: Der Kodex empfiehlt, den Konzernabschluss und den Konzernlage-
bericht binnen 90 Tagen nach Geschäftsjahresende, die verpflichtenden unter-
jährigen Finanzinformationen binnen 45 Tagen nach Ende des Berichtszeitraums 
öffentlich zugänglich zu machen. Die Gesellschaft orientierte sich diesbezüglich 
bis auf Weiteres an den gesetzlichen Publikationsfristen. 

Diese Erklärung wird den Aktionären durch die unmittelbare Wiedergabe auf der 

 Website zugänglich gemacht. Die Entsprechenserklärung zum Kodex der in den 
Konzernabschluss einbezogenen Fair Value REIT-AG vom 11. Februar 2020 ist auf 
deren  Website veröffentlicht.

Frankfurt am Main, am 11. Februar 2020
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